
Winton und Tunstall,
EekeLtKcbawannaKWyonttngAvenne.

Dry Goods für Baar.
u>!os!cr Porratk e iderstosse >?, Brochc-P -> i r I e v uud ol> e » e ShawlS

Bnssalo Fabrikat schwarzer AlpacaS,
Bn r l ock S Diamond «Hemden

nne» wir billiger als irgend eine andere Jirma lirfcrn. Noch Maß angefertigt u»d garantirt.

Siiiqcr's .Jamilic» Äälimaschinc."

»r Erlernung des MhenS auf deiiseldeir. Charles Kaiser, deutscher Operator.
' Es wird im Geschäft deutsch gesprochen. Scranton. 21. Mai IBKB?da

und Detail-Händler in

Lisenwaaren
für Bauhandwerker,

Aines', Old Solonv und Nowland'S

Schaufeln,

HandwerkSgeschtrr,

Kntschen-Bvlzen,
Farben, Oel, Terpeniu,

Alkohol »ttd Kitt

Eisen, Blei, Cement und Terra Cotta

Röhren,
Refrigatoren, Wasserkühler,

Gtsen und Dlcchwaarro,
Fensterglas zu Fabrikpreisen, 'ws

Seranto», I. Juli lStig.

Kucti^.ctidcn^-Druckcr,

Buchbinder

Schreibbncber-Kabritallten,

N o. Z22 Lackawaiina Avenue,

Seranton, Pa.

Ferner!

ll r? "

Seranton, Pa.,

welcher die größte Verbreitung im Innern de»

Staates bischt. tSfg.ls

Jntereffaut

Anr die Damcnü
Japanefifche Seide,

Ä) Merino'S, Poplin»,
Se'geS-Print», '<»»

DelaineS, Ginghaw

gedcrb^rchent,
FlannelS,

»., ,e.

SIikNXLI'L.
2 farbige
«» Federn, .«

OilclothS, karpets.

SA Die S
W Dcstrn Pry Goods Stores

in

Die Galland'fchen.
Sprechet vor!!!

soeben erhalten in

Arcade,
311 . Avenue,

lland ' s
0»? SlB>»)8 ILHroRIV«.

Penn Aveime, Ecke der Lindenstraße,

Die

IVlevclMls IVlcchanics
B ünk,

von Sc ran ton, Pa.
(!upitnl, .....

.

Präsident -Jolul Handle«.
Piee Präsident,?l. <K. Burqesi.
Cassirer?Wm. HcillN Füller.
Sekretär?Joseph H. <»>»llster.

I) i r o c t » r e n:
Joseph H. Münster, Eol. Petcr Vurschel,

Daniel V. Bwinard, Patrick McEann,
D. B. OakeS, Erward Hönes,
Daniel Howell, M. M. Krame»,
David T. Richards, TkoinaS Moore,

macht und am Tage der Zahlung zum niedrig
Pen Wechsel Loursl berichtigt,

Wechsel verkauft für New Aork und Philadel-
phia, Deutschland, England, Irland, Schott,
land und allen Punktrn von Europa.

Damcii, schct hin!
Die feinste Auswahl von

Damettschiilien
eder Art und Beschreibung in der Stadt. Wir

verzichten darauf, die Vrennung der einzelnenArten anzuführen, sondern erklären einfach, daßwir alle soncn Damcnschuhr», Stiefctletten,
Izrugschuhc u. s. w. aus Vorrath halte» uno was
-w,r nicht habe», wird in kürzester Frist und zu»cm billigste» Preise gemacht.

Kinderschuhe
dalten

eine Spezialität
ch «ich der Fabrikation,^

Herren-Stiefeln,

l' II«vrnul»8,
Verkanfslokal,

319 Lackawanna Avenue.

Wilhelm g. Kiesel. > Sarl D. Neufsrr,

Will,. F. Kiesel N <50.,
Wechsel-,

Passaqe-uildTpcditiouS'Grschl'ift,

Papier von uns vergütet.
Vollmachte». Mictbs- »nd Kauf-Kontrakte,

Vereinigte Staaten Pässe ir. ausgtfcrtiat^.
<im>o Wiih. F. Kieset u. (10.

..Seranton Wochenblatt."
Ist hiesigen sowohl ats aiiSiv.irlige» Gästen be

2j»7 E. M. St eele, Prop'r. I
S. M. Keeese,

MoSeow, Pa.,
verkauft gichtcn.

Wir strebe» nach Gefallen!

?Marble'Btvck,"

Artanzufertigen, wie
Visiten-Karten, Ferrottipes,
Ivortttvpeö, AinbrotnpeS,
Stareoseope, Kaiser-Karten.

lin'e Koste» colorir!?
Damni sollten keine blatzrothe, blaue

oder pul?«>'ue Kleider tragen, da sie sich hell ab-
nehmen. I»>' Empfang- und Aukkidcziiniiicr ist
stets eine Da>?>e >»r Hilfei.-'Üuna anwesend.

L-S" Bilder »o» Kranken uns Todten werden

Ansichten von Gebäuden oder anderen fachen
werden zu den billigste» Preisen nndZseiir gut au

!Zf7o I. G. Owe n, Photographik.

Werth

LIItNWMNf«

Gebrüder Orr.

Unterm Postenpreise

Unser Mieth Conieak,'läuft am 1.

Ein Preis für Alle!

"Nebn Orr's
Vitt-Prets-Geschäft.

Germanin
Lebens VersickerniigS Compagnie.

zu New-Zlork.
Kapital und Ueberschuß, L 770,1X10 00
Jährliches Einkommen 1,500,i>0000
Versicherungen 27,150,00000

Letzterklärte Dividende, 40 Prozent.

Ge'rmauiaFeuerßerficherungS
Gesellschaft.

Baal-Kapital, H 500,00000

Ueberschuß. »68.02178

Total Vermögen § 1,066,62178

Der Unt-rzci.hnetc ist alleiniger Agent für
Seranton »nd Nmgca-nd ftir diese beiden rühm-
lichst delannten deutschen Ge,ellschaflcn und gern
crdötia, jede nähere Auskunft zu ertheilen.

Versicherte Personen haben ihre Prämien an

ihn tu zahlen. Gehen,
22,1j Offire: Pittston Avenue, Seranton.

Vlüttertabar.
Wie hallen auf Vorratb alle «orten einhei-

mischer Blätter-Tabacke, ebenso Havanna und

Garne?, Tripp u. To.,
smivm ZOS Lackawanna Ave.

Union Restauration,
!ItLucka,venltiti Avenue.

herabgesepten Preisen bewirthet.
Die ausgesuchtesten Speise» und Getränke

werden i» kürzester Frist und bester Al t servirt

andere» Erfrischungen freundlichst .

Sera»lon, 24. Nov. 187».

Waisen - Court Verkauf.

Freitag, lk. Dezember lB7l>,

Seraiito», 23. ?!ov. 187»?3w

Marsüiaüs-Verkänfe

Samstag, t7. Dezbn tB7t),

Land des John Gibson und westlich Pros-
pektstraße. Besagte Lotte ist No, 3im Quadrat
oder Block No. 83 auf der Stadtkarte der «stadt
Seranton. Alles.uigebaut, zwcistö^i-
Lotte arcnjead.

sagtem llrthrilc brnamt, nebst Zubehör. Mitßc

Mag? .'>° N MrlpS u. Ckaft O'B

Strecke Land, gelegen i» der
Stadt Seranton, >!«»-, Sountv.
befolgt, nämlich: >n Alfred
Hands Zusaß zu dem deren B.rough .on

Hvde Park, seht Citv Seranton, "

Die folgendermaßen beschriebene Lotte Land,

Stadtlvtten No. 7 und No. 8 des Wvroff-stri-

Heller.
Alldie besagte Lotte Land, gelegen inder 11.

folgt: Ist Lotte No. 39 im Quadrat oder Block

Lotte ist 411 Front bei I w Fuß liefe. Alles

Ä. B. Steven«, Marschall.
Seranton, 23. Nov. 1870.

Feuer!

Tompanien. RssettS.
North America, Philadelphia, 2,71X1,W<1
Franklin, ? 3,«X»9.>XX>
Niagara, New-Aork, t,S>»N,«XX>
Manhattan, ? ? t,.U>»,IXX>
North-America, ? ? B(X>,(XXI
Hanover, ? ? 750.M»
AonlerSu-New-Sork,., ? AXI.tXXI
Wyoming, WilkeSdarre, 2<>,<XXl
Laneaster, Pa., 2A>,(XX)
Farmers Mutual, Zlork, ? MD.tXXI
Norwich, Sonn., 3«>,lX>U
TravelerSLife u, Accident,Ne«-Nork, I,ü(X>,>XXi

Maschinen Shop und von 6 bis I» Uhr Abends
in der Office von Wells und WatreS, Gen.

Agenten, 224 Lackawanmr Avenue gegenüber der

dor Hetlinger wird in der tl. und 12. Ward
Applieationen für dieselben Compagnien aufneh-
me«. Bs7» <lhaS. W. Vetter, Agent.

und Staat.

die Runde machen, Ulli sur-
?lbsuneme»ts und Anzeige» »in,»treibt,i.
Es >rg,hi dahcr die bsfliche Bitte au sei,»-
gicuiUe, >hnl durch prvlllpic llel'r> reutinii,r
der so »rentbebilicheu ?«tamps" seine
Ansgal» zu erleichtern, nud den Auseut-
hall unter ihnen zu einem angniehmcir

zu machen.

Jener. Ein an der Riverstraße stehen-
des Haus, Eigenthum von Autdvi y Lang-
ham, brlinnii in der MilNvvch Nacht nie-
der. SchadenLso<l und nicht versichert.

Das Haus von Pairick Orr in Bellevue
gerietl» gegen !<> llhr Freitag Nacht in

nieder. Verlust etwa ?IM>» und theil«

P vli-tisches. Es war unsere Absicht,
über die Verbandlinigen der am vorletilen

Anzahl Klagen warten der Erledigung.

Nuthven, früher von

hier und seit Frühjahr im Montana Ter-
ritorium seßhaft, starb vorigen Mittwoch

Großer Ball heute Abend in P.
Burfchel'S Keystone Halle, Duninore.

Der DanksagungStag wurde in
Scranton aAgemein gefeiert, jedoch ohne
religiösen Anstrich.

die Gefahr hin, manchem Leser

dieselben nicht als reell bekannt sind. Wir

sundes Fleisch verkauft wird.
Der Herausgeber des ?Republican"

hat seinen Arbeitern N> Tnrkey'S, ein Ge-

Eine hübsche Sitte!
Herr Chas. Fr. Keller, seit Jahren

inkurzer Zeit in dem Gebäude des Hrn.
Jodn Zetdler eine Buchbinderei erster
Klaffe einrichte» wird und bittet, mau

ihm zukommen lassen. Zvirkenne» Hrn.
Keller als einen sehr tüTtigen Arbeiter ln
seinem Fache, der t!c einfachsten und
schwierigste» Jobs ;» Aller Zufriedenheit

Welche» Schlages die hiesigen städ-
tische» k'.-tvritätcn sind, ist aus Folgen-
dem ersichtlich - Der verrückte Fensierbre-
cher, von dessen Operationen bereits mehr-
mals berichtet wurde, ist wieder an der
Arbeit und bat am Die,.'üag Abend eine
der große» Glasscheiben am Store von
Williams u. Sohn, Lakawanna Är««ue,
eingeworfen. Die« ist nun schon das vierte
oder fünfte derartige Vergehen; die städti-
schen Behörde» ließen de» Kerl aber je-
desnial wieder los und gaben ihm dadurch
Gelegenheit, von Neuem Unfug zu treiben.
Die Folge ist, daß verschiedene Bürger
Verluste anfzuweisen haben, die stch im
Ganze» aus nahe Sl,ooo belausen.

Die neue Halle des Hrn. John Koch
in Olypbant ist erst kürzlich vollständig
fertig geworden und war es dem Meister
in der Tapezierkunst, Hrn. Alex. Hay, vor-
behalten, das Werk zu krönen. Die tn der
Halle benlitzlen Tapeten sind au» dem
Geschäfte des Hrn. I. Amsdcn und nicht
zu übertreffen an Schönheit und Eleganz
Es ist ei» schmeicheihasteö Zeugniß für
den Geschmack des Hrn. Hay und die feine
Arbeit erregt mit Recht allenthalben Anf-

das ?Busineß College" des Hrn. I. N.
Gardner tn Schlägers Block, Ecke der
Lacka. und Washington Avenue. Wenn
irgend eiwaS Beweis dafür ablegt, wie
weit es ein junger Mann mit einer tüch-
tigen kaufmännischen Bildung und der

die Geschichte des Begründers und Vor-
stehers dieses Institutes, Hrn. I.N. Gard-
ner. Vor sechs Jahren besaß er noch eine
Schmiede in No. 44 Jaystraße, New-Aork,
und fristete seine Erlstenz durch anstren-

mäßigen Besuch eines ähnlichen Institu-
tes, wie er jetzt selbst einem vorsteht, er-
warb er sich die nöthigen Kenntnisse und

in voller Blüthe steht. Die Lage des sehr
großen EchulzlinmerS ist eine vorzügliche;
ursprünglich für eine Halle gebaut, ist für
Ventilation gehörig gesorgt und auch tn
jeder andere» Hinsicht der Gesundheit und
Bequemlichkeit der Schüler Rechnung ge-
tragen. Unterricht wird sowohl am Tage
wie auch Abends durch tüchtige Lehrer er-

theilt und die Proben im Schönschreiben,
welche dort ausgestellt sind, gehören zu
den Besten im Lande und erhielten bei
der letzten Staatsausstellung dahier die
Prämie.

I >'m?rika»ischei, Coiiversations-Lericon ist
! bait meistentheils über Deutschland's Ge-

schichte. bis zur Jetztzeit fortgeführt, han-
> drlt »nd gewiji von Jedermann mit Jn-

sche Krieg wird in einem später erscheinen-
denen Anhang speziell geschildert. Jeder
De,Usch« sollte dieses interessante »nd lehr-

reiche Merk besitzen.
Bon der vom Wilkesbarre ?Wäch-

ter" benamten Serantoner Polizelforce
weiß Niemand eiwaS; auch würde» stch
die liiestgen Bürger höflichst dafür bedan-

ken, lauter Pittetoner als SicherheitSwa-

SS' No. II des ?Techoologisten" liegt
vor uns mit den, gewöhnlichen reichen
Inhalt und fünf Illustrationen versehen.
Jetzt, wo der Jahrgang nahe zu Ende

fach fortwährende Verbesserungen gemacht
werden, so ist es sehr störend, auf frühere
Jahrgänge wegen auzsuhilichen Beschrei-
bungen verwiesen zu w.-iden, ohne sie zu
besitzen, Preis L 2 jäbrlich, zu beziehen
durch die ?ludustrial Publikation Com

I pany," 176 Broadway, New Zjoik.

Michael Hawley, et» Arbeiter auf
dir Farm von Jra Tripp bei Providence,
wurde vorleplen Mittwoch vi?» dem Poli-
zisten Kocher von Wilkesbane abgefaßt,
auf die Anklagt, falsches ausgegeben
zu haben. Hawley wurde spater In Wil-
kesbarre gegen Bürgschaft entlassen und
giebt vor beweisen zu können, daß er un-
schuldig sei.

Ein gewisser William Bauchmann
von Hyde Park machte lepte Woche den
Versuch, sein Haus niederzubrennen und
als seine Frau dagegen protestirte, be»
drohte er sie mit dem lode. Er ist jept be-
sorgt und ausgehoben.

Wcllner eröffnet heute seine neue

Wirthschaft a» der Dunmore Straße,
nahe Dolph's Wäldchen. Vergeßt nicht,
ihm einen Besuch abzustatten.

Herr Conrad Kinstle, ein langjähri-
ger Einwohner von Hyde Park, starb am
Freitag im Alter von etwa sl> Jahren.
Er war schon seit lahren kränklich. Die
Residenz Loge No. 513, Z. O. I. F., und
der deutsche UiiterstüßungS-Perei» von
Scranton wohnten tncorpore dem Leichen-
begängnisse bei.

Die tiefbetrübte Wtttwe hat uns er-
sucht, der Residenz Loge No. 513, dem

Scranton und allen sonstigen Freunden
der Familie ihren herzlichsten Dank für
die zahlreiche Theilnahme beim Begrab-
niß auszusprechen.

' Die Nestauration der Herren Ro-
binson und Menzel wurde am Montag

ges und Abends von einer durstigen und
hungrigen Menge besucht, die sich den

vortrefflichen Lunfch so wohl schmecken
lieg, daß hie und da Ebbe eintrat. So
viel uns bekannt, wird von jetzt ab täglich
ein freier Lunsch servirt.

Ein alter Mann, mit theilweise
grauen Haaren und augenscheinlich den
üllgern nahe, wurde am Montag Abend
gegen 6 Uhr von einer Lokomotive auf
der L. u. Susq. Bahn getroffen und au-
genblicklich getödtet. Er lief auf dem Ge-
leise und.als er an den Dodgetown Flats
ankam, hörte er den stch nähernden Zug
und trat auf d«s andere Geleise, welches
aber gerade dasjenige war, auf dem der
Zug herankam. Der Ingenieur bemerkte
zwar den Mann, aber zur Hemmung des
Zuges war es schon ,» spät. Dem An-
scheine nach war der Verunglückte ein Ir-
länder, doch konnte au» seinen Effekten

Die Zahllisten der Del. u. Hudson
Canal Co. ergeben, daß dieselbe 15,<1W
Arbeiter beschäftigt.

Presse und Einrichtung der hiesigen
?Times" sind von Marschall Stevens mit
Beschlag b«legt worden und sollen verkauft
werden. Doch erscheint das Blatt trotzdem
fort.

In die Unterschriften an der Dank-
sagnng der dramatischen Sektion des W.
T. in voriger Nummer haben sich mehrere
Fehler eingeschlichen. So verwandelte der
Setzer Freund Bäring in «Inen Höring
und Freund Rocker in einen Becker.

Jakob Mantz, über dessen Verletzung
wir letzte Woch»' berichteten, starb am
Sonntag Morgen im Alter von AI Jah-
ren und 8 Monaten. Er hinterläßt eine
Wittwe und ein Kind. Die Beerdigung
fand am Dienstag Nachmittag Statt, un-
ter Begleitung der Residenz Loge, I. O.
O. F.

Das Kohlengeschäst befindet sich in
einem sehr unbefriedigenden Zustande.
Etwa 2 Millionen Tonnen Kohlen sind in

diesem Jahre mehr zu Markte gebracht,

Schuylkill Count?, wegen des langen
Ausstände«, um mehr als eine halbe Mil-
lion Tonnen zurückfiel. Der Vorrath in
den großen Städten soll bedeutend sein,
so daß selbst der Eintritt des kalten Wet-
ters tie Preise nicht erheblich in die HSHe
treibe.

Die Zweigbahn der L.u.SuSq.RR.
Co. von Summit nach Audenried ist fer-
tig. , sch l d d sch

scher Unterricht ertheilt. Der deutsche

der englische Nachmittags, um 2 Uhr an-
fangend. Eltern find freundlichst ersucht,
ihre Kinder zu sende«.

Wiltcebarrc. In der Washington-
straße Hochschule und Franklinstra?
Grammarschul« ist jttzt d«r d«utfch« Un-
terricht versuchsweise eingeführt und ein
Herr I. Schmitt mit einem monatlichen
Gehalt von KV» als Lehrer angestellt
worden. Wenn die Deutschen nun die
Gelegenheit benutzen, ihren Kinder» Un-
terricht in unserer schönen Muttersprache
ertheilen zu lassen, so zweifeln wir nicht
daran, daß nach und nach in jeder Schule
eine deutsche Klasse eingerichtet wird.
Meldet fich aber keine genügende Anzahlvon Kindern, so wird das Projekt aufge-
geben.?Die Herren Theodor Berger und
Anton Butzbach haben Winterquartiere
bezogen, d. h. ihre Räume heimisch für
den Winter einrichten lassen. Beide Her-
ren sind als tüchtige Wirthe bekannt und
ihre Lokal« erfreuen sich stel« einec guten
Zuspruchs. Prof. Ruf trifft b«r«tts wird-r

«ifrig« Vorbereitungen für feine Weih-
nach,«-Ausstellung, die diesmal besonders

glänzend arrangirt werden soll. Verra-
then dürfen wir «och Nichts, aber Zua-ven und Turko'S werde» diesmal dabei
wohl nicht fehlen. Napoleon auf Wil-
helmshöhe müßte sich auch gut ausnehme»,
umringt von seine» Getreue».?Die Kla-
gen, welche Advokat E. L. Merriman ge-
gen die D., L. u. W. RR. Co. einbrachte,
weil sie sich weigerte, in de» Avondale
Fond die subseribirte» 520,000s20,000 einzuzah-
len, sind zurückgezogen worden. Es scheintdemnach, daß die Compagnie zahlen will.
?Dein durch das rasche Wachsthum von
Wilkesbarre so fühlbar gewordenen Was-
sermangel soll endlich durch eine Vergrö-
ßerung des Laurel Run Dammes abge.
Holsen werden. Derselbe hält jetzt 150.000
Gallonen, doch soll seine Kapacität bis
nächsten Juni auf 7,010,000 Gallonen
erhöht werde». Dieser Vorrath wird ge-nügen, um Wilkesbarre selbst während
der schlimmsten Trockenheit auf zehn Tage
mit Wasser ni versorgen.- In einer Sitz,
ung der Bar-Association (Advokaten)
wurde beschlossen, den Couiity Beamten
ferner nicht mehr zu erlauben, ungesetzli-
che Gebühren z» berechne». Warum ae-
schal) es bisher?

Wie die ?Williamsport Gazette"
erzählt, machte Frank Wilson, ein 40.jäh.
riger Kaufmann von Bellefonte, einem
20 jährigen Frauenzimmer, welches i»
Lewisburg wohnt, lange Zeit den Hof und
es wurde endlich die Hochzeit festgesetzt.
Allein am Tage vorher tclegraphiric die
junge Dame ihrem Verlobten, daß er
nicht zu kommen brauche, indem mit de»,
H'irathen nichts sei. Wilson trat nichtsdestowtniger die Reise an und suchte die
Hartherzige mit Thränen im Auge zuüberreden, von ihrem so plötzlich geänder-
ten Entschlüsse abzustehen. Doch alles
Bitte» half nichts.

Und so saß er eine Leiche
Eines Morgens da, ?

Nach dem Fenster noch das bleiche,
Stille Anilitz sah.

Gouv. Geary hat den Hrn. Theo-
dore Schoch, Herausgcler des Strouds-bürg ?Jeffersonian." zum Gehülssrichtervon Monroe Counly, an des verstorbene»Herrn Abraham Levering Stelle, ernannt.

Der Staat Pennsylvaiiien hat 0,000
HinterladungSgewehre einer sehrverbesser-len Art zur Verlheilung unter die verschie-
denen Milizcompagnitn angekauft. Bis
zur Bertheiluiig werden die Gewehre in
den Arsenalen zu Harrisburg und Philo-delphta aufgespeichert werden. Dieselben
wiegen 14 Pfund, also t Pfund mehr, als
die alten Springfield-Musketen.

Philadelphia, 24. Nov. Die pennsyl-
vanische Centralbahn-Gesellschaft beschloß
heute die Garantirung der Bonds für de»
Bau von vier eisernen Schraubendam-
pfern, welche für die neue Linie zwischenPhiladelphia und Liverpool bestimmt sind.
Die Fahrzeuge sollen auf dem Delaware

Philadelphia hat über 400 Kirchen.
Die Philadelphia Library ist die äl-

teste Bibliothek in den Ver. Staaten.
Die Philadelphia Aeademy of Music

bedeckt 35,700 Quadrat Fuß. um I0,g»00
mehr als die New Aorker.

Philadelphia besitzt 2404 Schiffe mit
200,069 Tonnen Gehalt, darunter 245
Dampfer. Nach New Jork hat Philadel,
phia die stärkste Handelsflotte.

Eine Anzahl Einwohner von Car-
lisle haben eine Petition zu Gunsten von
Paul Schoeppe an Gouvernör Geary ge-
richtet. Schoeppe's Gesundheit hat wäh.
rend seiner bald zweijährigen Haft schwergelitten.

?Ein Deutscher, Namens Karl Schnei-
der, in Ober-Mauch Chunk, Carbon
Couiity, wohnhaft, verlor am vorletztenMontage Morgen ausfolgende Weife seinLeben. Er wollte nämlich eine Katze todt-
schießen, als seine grau ihm davon ab-

rieth, weil er sonst Jemanden beschädigen
möchte. Um ihr zu zeigen, daß keine Ge-
fahr drohe, hielt er die Mündung der Pi-
stole gegen seine Brust. Allein die Waffe
entlud stch und die Kugel durchbohrte ihm
das Herz.

VK. Vergeht nicht, daß Herr Chitten-
den, Eigenthümer der Apotheke gegenüber
dem Eourthanse dahier, Rezepturen auf
das Gewissenhafteste ausführt und alle in
sein Fach einschlagenden Artikel vorräthig
hält. Es wird deutsch daselbst gefpro-
che». 2w

WH- Wen» ihr etnen neuen Ofen
braucht, so geht zu Heinrich I. Ziegler
(Nachfolger des verst. George Pfeffer),
welcher euch zufriedenstelle» wird. Er hat
eine gute Auswahl von Oefen, die er ,u
den billigsten Preisen verkaust. Kauflu-stige werden wohl thun, bei ihm vorzu-spreckcn und seine» Store nicht verlassen,
ohne befriedigt zu sein. 29Dm

Hierher! Nach zweiwöchentlicher Ab-
Wesenheit ist Hr. Nettleton soeben wieder
aus dem Osten zurückgekehrt mit einem
Vorrath von Stiefeln, Schuhen, Reiseta-
schen u. s. w., welche ihres Gleichen sucht.
Er hat im Einkaufen die richtige Zeit ab-
gewartet und die niedrige Gol'dprämie
sich zu Nutze» gemacht und ist natürllch
auch Willens, den Profit mit seinen Kun-
den zu theilen. Wer in seinem Geschäftevorsprecht und die Waaren prüfet, wird
sich von der Wahrheit überzeugen.

Ein guter Arbeiter besorgt, wie bisher,
auch in der Zukunft sowohl neue Arbeit,
als auch Reparaturen und wird seine»
Freunden und Landsleuten bei ihren Ein-
kaufen gerne behülflich sein.

Vergeht nicht- die zweite Thüre von
Sandersons Bank. 28ap

«K. Wcnu ihr gute Messer, Gabeln,
Löffel, Lichter, Laternen und allerhand
Blech- und Eisenwaaren, Wasser- und
Brunnen-Eimer oder andere dem Haus-
halte nöthigen Gegenstände braucht, sogeht zu Heinrich I. Ziegler, Eedarstraße,
welcher zu den billigsten Preisen ver-
kaust. 2953 m

Eineinnati, 24. Okt. InMeigS Town-
ship, Muskingum Eounty, Ohio, trug sich
letzte Woche folgende entsetzliche Begeben-
heit zu! Ein Mann, Namens Dutten,
war auf der Jagd nach RakunS gewesen
und träumte, nachdem er nach Hause zu-
rückgekehrt war und sich neben seinem
Weibe zur Ruhe begeben hatte, daß er ei-
?en Rakun mit den Händen gefangen und
ihn rasch gegen einen Baum schmetternd
getödtet habe. Ein furchtbarer Aufschrei
seines Weibes erweckte ihn da aus dem
Schlafe, und nun entdeckte er zu seinem
eigenen, nicht geringeren Schrecken, daß
er im Schlafe den neben seiner Frau ru-
henden Säugling gepackt und ihm den
«Schädel an dem Bettpfosten zerschmettert
hatte.


